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Wer sich nicht um sich selbst kümmert,  
hat irgendwann nichts mehr zu geben. 

 
Das Familientraining CRAFT. 

Hilfe für Angehörige von 
suchterkrankten 

Menschen. 
 

0176/24130777 
www.yvonne-trompier.de 

http://www.yvonne-trompier.de/


Gründe für das Training: 
 
 

In Deutschland gibt es 5-10 Mio. 
Angehörige von Alkoholabhängigen, 
die unmittelbar von der Abhängigkeit 
des Partners bzw. nahestehenden 
Person mitbetroffen sind. Dies äußert 
sich häufig z.B. in einer erhöhten Rate 
stressbedingter Erkrankungen. 
Das Ziel von CRAFT ist es daher, die 
Lebensqualität von Angehörigen zu 
verbessern und den Suchtkranken zu 
einer Behandlungsaufnahme zu 
motivieren. 
 
 
Starten Sie noch heute mit dem 
Programm. 
 
Vereinbaren Sie gerne ein persönliches 
kostenloses Vorgespräch. 
 
0176/24130777 
 



ÜBER MICH 
 
 
 

Ich bin 
Sozialpädagogin, 
systemische Beraterin 
und Suchttherapeutin. 
Ich möchte Sie als 
Angehörigen mit dem 
hier vorgestellten 
Training wieder zu 
mehr 
Handlungsfähigkeit 
führen, Sie aus der 
gefühlten Ohnmacht 
und Hilfslosigkeit 
herausbegleiten. Des 
weiteren geht es um 
eine Hinführung zu 
mehr Selbstfürsorge 
und zur Verbesserung 
der eigenen 
Lebensqualität. 
 

CRAFT 
 
 
 
Craft (Community 
Reinforcement Ansatz) 
basiert auf Grundlagen 
der Lerntheorie und 
nutzt 
Verstärkungsstrategien 
im Gegensatz zu 
konfrontierenden 
Techniken. Angehörige 
werden dabei als 
Partner für die 
Behandlungsaufnahme 
gesehen. Sie kennen 
die suchkrankte Person 
und dessen 
Veränderungsmotiva-
tion (Leidensdruck) 
sehr gut. 
 
 



Das Familien-
Training (Craft) 
 

 
 

Der Ansatz verfolgt 
drei Ziele: 
 

• Verringerung des 
Substanzkonsums 
der suchtkranken 
Person 

• Behandlungs-
aufnahme durch 
die suchtkranke 
Person 

• Unabhängig 
davon die 
Verbesserung der 
Lebens-
zufriedenheit der 
Angehörigen 

 

Zentrale 
Bestandsteile 
sind: 
 
 

• Beendigung der 
Verstärkung von 
Konsumverhalten 

• gezielte Verstärkung 
von nicht-
konsumassoziierten, 
funktionalen 
Verhaltensweisen 

 
 

 
  



Inhalte des CRAFT-Trainings 
 
 
 
 

 

• Motivieren der Angehörigen 

• Gewaltpräventive Strategien 

• Funktionale Verhaltensanalyse des 
Konsumverhaltens 

• Kommunikationstraining 

• Nutzung positiver Verstärkung 

• Nutzung negativer Konsequenzen 

• Verbesserung der Lebensqualität des 
Angehörigen 

• Vorbereitung einer Behandlung für die 
Suchtkranke Person 

 

 


